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cholt ins Berufsleben starten. 
Alles ist anders und neu, und 
so manches verunsichert am 
neuen Arbeitsplatz. 

Unterstützung, Orientie-
rung und Hilfe bei Problemen 
und Fragen rund um Ausbil-
dung und Arbeitsbedingungen 
bekommen Auszubildende bei 
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Mitmachen bei der IG Metall Jugend lohnt sich – auch, weil es Spaß 
macht. Der OJA tagte im Sommer am Berkel Beach in Vreden.

Mitmachen lohnt sich 
auch für die »Neuen«
WILLKOMMEN Die IG Metall Jugend begrüßt die neuen  
Auszubildenden und informiert über ihre Arbeit.

﻿Schaffen statt Pauken, Kolle-
gen statt Schulklasse, Ausbil-
derin statt Lehrer: Der Start ins 
Arbeitsleben ist ein Sprung ins 
kalte Wasser – das werden 
auch die über 300 Auszubil-
denden spüren, die gerade in 
den Betrieben im Zuständig-
keitsbereich der IG Metall Bo-

Vom Brandenburger Tor bis zur Siegessäule – alles IG Metall!
 Über 40 junge Metallerinnen 
und Metaller der IG Metall Bo-
cholt waren in Berlin bei der 
Großdemonstration #FairWan-
del mit dabei: »Die Stimmung 
war super«, berichtet Katharina 
Unland vom Ortsjugendaus-
schuss (OJA). Die 16-stündige 
Busfahrt habe sich voll gelohnt: 
»Vom Brandenburger Tor bis zur 
Siegessäule: alles IG Metall!« ﻿Die Bocholter demonstrierten mit 50 000 aus ganz Deutschland.
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TERMINE
■ OJA-Sitzungen 

26. September, 17.30 Uhr  
in Vreden;  
21. Oktober, 17.30 Uhr  
in Bocholt 

■ Impulstagung für  
dual Studierende  
29. November bis 1 . Dezember 
in Sprockhövel 

uns Themen zu gestalten, sich 
im Ortsjugendausschuss der IG 
Metall auszutauschen und mit 
uns gemeinsame Aktionen zu 
planen, die die Jugend betref-
fen, etwa zur Weiterbildung 
und zum Berufsbildungsge-
setz, zur Ausbildungsqualität, 
zum Klimaschutz und gegen 
Rechtsextremismus.«

Nathalie betont, dass jede 
und jeder Interessierte 
eingeladen ist, einfach 
einmal eine Sitzung 
des Ortsjugendaus-
schusses (OJA) mitzu-
verfolgen oder sich 
auch gleich einzubrin-
gen. Bei Fragen sollten 
die Auszubildenden 
einfach die JAVen in 
den Betrieben oder Na-

thalie selbst kontaktieren:  
Nathalie.Kowalski@igmetall.de. 

Für bessere Bildung   Ein 
Thema, das den OJA zurzeit be-
sonders beschäftigt, ist das Be-
rufsbildungsgesetz. Die ge-
planten Neuerungen gehen 
der IG Metall Jugend nicht weit 
genug: »Wir fordern die Bun-
desregierung auf, bei der Aus-
bildungsqualität, bei klaren 
Regeln für das duale Studium 
und bei der Vergütung deutlich 
nachzubessern«, sagt Nathalie 
Kowalski.

der IG Metall Bocholt und bei ih-
rer Arbeitnehmervertretung im 
Betrieb, sprich bei der Jugend- 
und Auszubildendenvertretung 
(JAV), dem Betriebsrat und den 
IG Metall-Vertrauensleuten.

Die IG Metall im Betrieb   IG 
Metall, JAVen und Betriebsräte 
heißen die »Neuen« in diesen 
Wochen gemeinsam in Begrü-
ßungsveranstaltun-
gen in den Betrieben 
willkommen, infor-
mieren sie über ihre 
Arbeit und beant-
worten Fragen wie: 
Was ist ein Tarifver-
trag? Welche Rechte 
und Pflichten haben 
Auszubildende? An 
wen genau kann ich 
mich mit welchen Fragen wen-
den? 

Über die direkte Interes-
senvertretung rund um die Ar-
beitsbedingungen hinaus ist 
die IG Metall auch eine politi-
sche – allerdings überparteili-
che – Organisation, die jedoch 
klare Positionen bezieht, etwa 
gegen Rassismus und für eine 
sozial-ökologische Wende.

Jugendsekretärin Nathalie 
Kowalski von der IG Metall Bo-
cholt sagt: »Wir freuen uns auf 
die neuen Auszubildenden 
und hoffen, sie haben Lust, mit 

Nathalie Kowalski
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